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Herzlich Willkommen liebe Leser,


Inspirationen können wir auf unterschiedliche Weise erlangen. Inspiriert werden wir jedoch nur, wenn das, was wir wahrnehmen, mit unserem Gefühl kommuniziert. Ganz gleich, ob wir es so verstehen, wie gemeint oder ob unsere Seele eigene Empfindungen zu dem Wahrgenommen entwickelt und wir auf diese Weise sogar verstehen könnten.


Herzlichst


Marion Jana Goeritz




Rosafarbener Kelch


samtweich,


trägt ein Geschenk


der Nacht.


Der Sternenglanz funkelt


noch an gläserner Wand,


spiegelt sein Licht


zur Seelenmitte zurück.


Genießen die Augenblicke,


die beständig fließend


scheinen, ein wohl stiller


Trank der keinen Namen


verlauten lässt.


Doch das Licht


der Seelenmitte


schenkt Freiheit allem,


was verborgen,


sodass Heilung


geschehen kann.


Bevor ein großer Traum


zur Erfüllung gereicht,


leben wohl seine Kinder


zuvor in manch anderen


Licht.


Kelche flanieren


durch Raum und Zeit,


in unterschiedlichen Farben.


Oh Seele, manch Hort


zu begreifen, der sich Liebe


nennt, daran zerbricht


womöglich ein Glaube.


Ist das Rad geschmückt


mit grünem Blatt,


mit Herzchen rot,


mit Kelch sogar, wird es


gelingen ganz egal,


welche Richtung, welche


Zeit?


Die Seelen


finden zum Augenblick, der


Großes verspricht.


Selbst ein Glaube,


wenn er scheitert,


sie werden staunen.


In tiefen Ozeanen erstrahlt


ihr voller Glanz.


Sie fühlen sich frei,


unbekümmert,


springen im Feld.


Das Grün ihrer Wege


helle Glockenklänge,


ihre Seelenmitte


ein Rosafarbenes Fest.


Große Wirkung kleines Blatt


belebend hell


erzählst du schon.


Momentaufnahmen


Seelenglück


und grünes Licht


fällt ihnen zu.


Erblickt die Räder,


die sie ziehen.


Erblickt nur


diese Farbenpracht


und doch müssen sie selbst


die Wege ergehen, so ist


ihr Leben, dann wird es
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